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Sex auf dem Reiterhof



Sieglinde ist zusammen mit ihrem Mann Berthold Besitzerin eines Pferdegestüts. Dieses liegt in freier Landschaft, bestehend aus dem Herrenhaus, dem ehemaligen Gesindehaus, der Zuchtstation und dem neu erbauten Reiterhof. Sie machen beides, sie züchten Pferde, wobei die Hengste selbst decken, also ohne künstliche Besamung, und sie betreiben einen Reiterhof für die Leute aus der Stadt. 


Sieglinde ist groß, etwa einen Meter und achtzig, dunkelbrünett und schlank. Sie trägt Reiterhosen, also eine Bundhose, die bis zum Knie geht. Wenn sie nicht reitet, trägt sie auch keine Reiterstiefel, sondern braune Lederschuhe. Die Reitgerte trägt sie ständig bei sich, das ist so eine Angewohnheit von ihr. Nur so zum Spaß schlägt sie damit den weiblichen Bediensteten damit auf den Hintern. Denn sie ist der Meinung, dass Frauenhintern zum Draufschlagen da sind. 


Gerade kommt die Haushälterin Jana rein und bringt ihr auf einem Tablett Tee. Sie ist klein, blond mit einem leichten Braunton und schlank. Sie kommt aus Osteuropa und fühlt sich wohl auf dem Gestüt. Erst seit ein paar Wochen ist sie hier auf dem Hof und noch in der Probezeit. Sieglinde schaut hinunter auf den Hof, Jana stellt sich neben sie und schaut ebenfalls in die Weite. Was sie hier sieht, geht hinaus über das, was sie an anderen Arbeitsplätzen sehen würde. Deswegen ist sie ganz dankbar, dass sie hier sein kann. 


Es gibt keine Toiletten in den Hallen, deswegen dürfen die Mitarbeiter und auch die reitenden Gäste, wenn es mal dringende ist und sie nicht bis zum Herrenhaus kommen, auf dem Hof oder im Stall ihr Geschäft verrichten. Und tatsächlich haben die beiden Frauen Glück in dem Moment. Ivar, der Stallknecht kommt heraus und macht an seiner Hose rum. Sie wissen, was jetzt kommt und schauen interessiert hin. Er steht so, dass sie auf sein Glied sehen können, das er gerade herausholt. Er zieht die Vorhaut zurück und lässt es auf und ab wippen. Hat er nicht gerade zu ihnen hoch gesehen? Fast sieht es so aus. Dann kommt der große Strahl und geht ein Stück weit über den Hof. Sieglinde genießt den Anblick. Sie mag es, wenn Männer pissen. Pissen ist eine semisexuelle Handlung, denn sie hat immer mit den Geschlechtsorganen zu tun. Sie legt den Arm um die Hüfte von Jana, die neben ihr steht. Diese lächelt zu ihr hoch. Sie ist es in den paar Wochen bereits gewohnt, dass sie von der Chefin angefasst wird, wenn auch bisher nur an der Hüfte. Na ja, manchmal hat sie ihr auch schon auf den Hintern gefasst, wenn auch nur ganz zart. 


Eine Reiterin ist ebenfalls auf dem Hof unterwegs. Sie trägt eine eng anliegende Reithose, in der ihr Hintern hin- und herschwappt. „Sie muss einen Tangaslip tragen, sonst würde sich ihr Hintern nicht so bewegen“, bemerkt Sieglinde fachkundig. Ja, sie schaut den Frauen auf den Arsch. „Ganz bestimmt“, sagt Jana und geht näher an Sieglinde ran. Die Reiterin dreht sich um, weil sie anscheinend das Geräusch vom Pissen gehört hat und sieht noch, wie der Urinstrahl aus dem Penis von Ivar kommt, er zeigt in ihre Richtung. Das sieht sie als Aufforderung an. Sie bleibt stehen und sieht zu, wie er es auströpfeln lässt. „Die will etwas von ihm“, raunt Jana leise. „Ganz bestimmt“, sagt Sieglinde in einem festen, lauten Ton. „Mal sehen, ob sie aufreiten.“ Die Reiterin knöpft ihre Hose auf und schiebt sie herunter. Sie trägt tatsächlich einen Tanga, der ihre recht schlanken, aber nicht zu mageren Arschbacken umspannt. Sie schiebt jetzt auch den Tanga nach unten und bückt sich dabei. Das gibt den Blick auf den dunklen Haarstreifen frei, den sie auf der Scheide trägt. Also ist ihr Blond nicht echt, wie bei so vielen Frauen. Sieglinde und Jana steht in dem großen Salon im ersten Obergeschoss und warten ab, was kommt. Sieglinde nimmt ihre Hand von Jana und fasst sich vorne an die Hose, denn sie wird erregt, wenn Frauen sich ausziehen, auch wenn es bloß zum Pissen ist. 

Ivar geht jetzt näher an sie ran, tritt ihr von vorne gegenüber. Sie steht noch mal kurz auf, nimmt sich ein Tempo aus ihrer Hosentasche, dann setzt sie sich hin. Er will ihren Pissstrahl sehen. Da kommt er auch schon. Die beiden Frauen am Fenster sehen ihn von hinten, wie er auf den Hofboden spritzt und dort nach und nach eine Pfütze bildet. Die Frau bleibt noch einen Moment sitzen, Ivar grinst. Dann wischt sie sich durch und wirft das Papier zur Seite. Sie steht auf, der Tanga hängt ihr an den Knien, die Reiterhose ist unten auf den Stiefeln. Zuerst bückt sie sich leicht, um den Tanga hochzuziehen, dann bückt sie sich weiter runter, um die Hose zu holen. Breitbeinig stellt sie sich hin, um sie zuzumachen. Ivar hat vorhin zwar seinen Schwanz wieder rein, aber er hat die Hosentür offengelassen. Er spricht jetzt mit ihr und holt sein Ding wieder raus, die Vorhaut ist noch zurückgezogen, das sehen die beiden Frauen vom Fenster aus. Die Reiterin schaut genau da hin. Also hat sie Interesse. Sie gibt ihm einen Wink mit dem Kopf, der eindeutig sagt, was sie will. Sie gehen an die Ecke des Stallgebäudes. Sieglinde und Jana können die Stelle von ihrem Salon aus noch gut sehen. Sie gehen jetzt vor bis ans Fenster, wollen gesehen werden. Ob die Beiden es vor fremden Blicken tun können? Ob sie sie überhaupt wahrnehmen? Aber ja, die Frau sieht zu ihnen nach oben, also will sie es zeigen. 
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